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Liestal, 25. April 2019  

016 2019 429 

Vorlage an den Landrat betreffend Ersatzwahl von zwei Richterinnen bzw. 
zwei Richtern für das Zivilkreisgericht Basel-Landschaft Ost für den Rest 
der Amtsperiode (bis 31. März 2022) 
 

 

Sehr geehrter Herr Präsident 

Sehr geehrte Damen und Herren Landrätinnen und Landräte 

 

Am 31. März 2019 wurde Frau Tania Cucè, Lausen in den Landrat gewählt. Mit Schreiben vom 

17. April 2019 teilt sie mit, dass sie sich für das Landratsmandat und damit für den Rücktritt per 

30. Juni 2019 als Richterin entschieden hat (Unvereinbarkeit gemäss § 51 Kantonsverfassung). 

 

Mit Schreiben vom 7. April 2019 teilt Herr Daniel Schenk, Itingen mit, dass er aus persönlichen 

Gründen per sofort von seinem Richteramt am Zivilkreisgericht Basel-Landschaft Ost in Sissach 

zurücktritt.  

 

Wir gelangen daher mit dem Antrag an Sie, die entsprechenden Ersatzwahlen vorzunehmen. 

 

Das Zivilkreisgericht Basel-Landschaft Ost in Sissach besteht gemäss § 3 Abs. 1 des Dekrets 

vom 22. Februar 2001 zum Gesetz über die Organisation der Gerichte aus 4 Präsidien mit ei-

nem Gesamtpensum von 280% und 8 nebenamtlichen Richterinnen und Richtern. Wahlbehörde 

für die Mitglieder der Zivilkreisgerichte ist seit dem 1. April 2019 gemäss § 31 Abs. 2 lit. c des 

Gesetzes vom 22. Februar 2001 über die Organisation der Gerichte (Gerichtsorganisationsge-

setz, GOG) der Landrat. Für die Mitglieder der Zivilkreisgerichte gelten die Unvereinbarkeitsbe-

stimmungen gemäss § 51 Abs. 2 der Kantonsverfassung und § 34 GOG. 

 

Für Vorlagen an den Landrat ist gemäss § 11 Abs. 2 Bst. c GOG die Gerichtskonferenz zustän-

dig. Diese hat mit Beschluss vom 12. April 2013 entschieden, dass die Geschäftsleitung der 

Gerichte Wahlvorlagen direkt dem Landrat überweisen kann. 
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Antrag: 

 

://: Der Landrat wird ersucht, für das Zivilkreisgericht Ost in Sissach für den Rest 

der Amtsperiode 2018-22 (bis 31. März 2022) zwei Richterinnen oder Richter zu 

wählen. 
 

 
 
Für die Geschäftsleitung und die Gerichtskonferenz 
 

 

Der Präsident 
 
 
 
 
Roland Hofmann 

Der Gerichtsverwalter 
 
 
 
 
Martin Leber 

 


